Liebe Hella Krumm,
Sehr geehrte Gäste,

Die Vergabe des Liberalen Bürgerpreis im Herbst ist inzwischen zu einer Tradition geworden, die wir sicher weiter führen wollen. In diesem Jahr wird der Liberale Bürgerpreis nun  zum 5.Mal vergeben, nachdem bisher die Preisträger (innen ) Gerda Franke für ihr Horst Hellerling, Carola Lepping ( gestorben 2009 ) und Dieter Rauer waren
In der  Vorstandssitzung im Juni wurde einstimmig als Preisträgerin 2010 Hella Krumm bestimmt. Wie bekannt ist Hella Krumm auch Mitglied der FDP. Im Vorstand haben wir überlegt, daß die Mitgliedschaft in der FDP, auch wenn sie schon 43 Jahre dauert, kein Vorteil für die Vergabe des Liberalen Bürgerpreis sein darf, aber ganz bestimmt auch kein Nachteil. 

Wir ehren Hella Krumm ja auch nicht dafür sondern für ihr vielfältiges jahrelanges Eintreten und Kümmern für behinderte Kinder. 

Liebe Hella,

wenn meine Informationen stimmen, hast  Du  erstmals 1974, als gerade des Hallenbad in Betrieb ging ,einen Schwimmunterricht für behinderte Kinder eingeführt und zunächst lange Jahre allein geleitet. Dabei mußtest Du Dich erst einmal um die technischen und personellen Voraussetzungen im Sachwimmbad kümmern, denn bis dahin gab es nichts Vergleichbares. Deine Wünsche und Vorstellungen für die behinderten Kinder im Hallenbad hast Du mit großer Energie durchgesetzt. 
Dabei bist Du auch schon mal mit der Stadtverwaltung aneinander geraten, z.B. als es um die Rutsche ging, welche behinderte Kinder nicht benutzen durften.

Erst im Jahr 1996 wurde durch die Verbindung zum RBS, nämlich zu Horst Hellerling, ein wichtiger Mitstreiter gefunden. Diese Schwimmstunden für behinderte Kinder hast  Du  über 20 Jahre  so gut gemacht, daß sie nicht mehr wegzudenken sind. Den Kindern scheint das sehr gut gefallen zu haben, wie ich las ,verabschiedeten sie sich von Dir als „ Frau Brumme“, als Du Dich davon 2005 davon zurück zogst.
Scheinbar war das noch nicht genug Engagement. Denn später gabst Du von 1996 bis 2006 Schwimmstunden zusammen mit dem Haus Drei Birken  im Bad des Johannesstifts , und warst ab 1995 im Heimbeirat Haus Drei Birken .
Das ist aber auch nicht Alles. Nach wie vor kümmerst Du Dich um die Weihnachtsfeier für die behinderten Kinder. Die erste war 1975. Da hast Du mit und bei  Ernst Müller in der Küche eine private Weihnachtsfeier organisiert, Ihr habt  jedem Kind ein Badetuch und Pralinen geschenkt. Später machte der Kegelkub 2Hucks mit Werner Beul mit. Die Weihnachtsfeier und Geschenke gibt es auch in diesem Jahr und damit zum 35.Mal, nun schon lange wieder organisiert vom Stadtsportverband. Ohne die „Mutter der Kompanie“, aber , wie die Presse schrieb, der Chef-Organisatorin geht es nicht. Immer noch kümmerst Du Dich um die Geschenke.
Für dieses vorbildliche Engagement für die Behinderten, die nun wirklich nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, ehren wir Dich heute als sozial engagierte Bürgerin Hückeswagens mit dem Liberalen Bürgerpreis. Ich hoffe, Du freust Dich auch darüber, daß an der heutigen Feier einige Behinderte teilnehmen, die Du wahrscheinlich alle namentlich kennst.
Nicht unerwähnt bleiben darf aber auch Dein Engagement im Bergischen Geschichtsverein, und Deine Beträge in den Heften Leiw Heuckeshoven.
Und als ehemalige Sportlehrerin warst Du auch 25 Jahre lang Obmann für das Sportabzeichen

Dein ehrenamtliches Engagement ist auch in der Bundeshauptstadt bekannt geworden. Deshalb hast Du im Jahr 1992 das Bundesverdienstkreuz bekommen.
Liebe Hella,

Du hast  Dich mit Deinem Einsatz für Behinderte in Hückeswagen verdient gemacht und soviel in den vergangenen Jahren bewegt , daß ich noch lange weitere Aktivitäten aufzählen könnte, aber auch die folgenden Redner sollen noch genügend Zeit haben. 

Zum Schluß geht mein Dank an die Mitglieder der FDP Ratsfraktion, die einen Teil ihrer Diäten spenden, und damit das Preisgeld von 250.-€ aufbringen. 
